
p ezugepesffe
Roſelna g Somork

5 a vrch cie Poſt monag
s vie teljähel 24 75 m

S Zm lnngegedähr Se
werden ron allen Rne engenommen Im

er cingetragen Für
erlsngt eingegangene Mann

tipte wirs keine Hewähr üder
o Neochèruck nur mit der

ellenang abe Soale Feitunge en re
1140 der nzeigen fibttg Ur 7103
n 1133 der vezugsKdilg Nr 1133

T ur 92

Kuliſſenarbeit
Von einem Parlamentarier

Erfriſcht und arbeitsfreudig ſind die Reichstagsabgeord
geten aus der dreiwöchigen Agitationspauſe zu den parla
mentariſchen Arbeiten nach Berlin zurückgekehrt Die erſten
Beratungen drehten ſich natürlich in allen Fraktionszimmern

n das T r Preußenwahlen und die dadurch ge
ſchaffene po itiſche Geſamtlage Die Fraktionsführer berich
e über die mancherlei privaten und oſſiziellen Be

ſprechungen welche die Parteiführer untereinander und mit
den Vetretern der Reichsregierung inzwiſchen ſchon gehabt

re Es ſtellte ſich dabei heraus daß der Beſchluß den die

um das Ergebnis der

teten

Führer der Regierungsparteien in Gegenwart des Reichs
ſanzlers am Dre n haben von beſonderer Be

eſchluß lautet Herbeiführung
n der Politikim Reicche undre u gemeinſames Vorgehen der gegenwär

deurung iſt Dieſer
der Ein
in P en undtigen Koalition
c t der Politik im Reiche und in Preußen

ichtzulaſſung der Deutſchnatio
talen Volkspartei zur Regierungsbildung in ſich
Denn wenn dieſe Partei auch ſo geſtärkt in dem preußiſchen
Landtage einzieht daß ſie dort Anſprüch auf Mitregierung
erheben kann iſt ſie doch im Reiche außerſtande mit Deutſcher
Volkepartci und Zentrum eine Mehrheitskoalition zuſtandezu hringen Die Deutſche Volkspartei die dem d
Beſchluß zugeſtimmt hat wird alſo die heikle Aufgabe haäben
dem Bruder zur Rechten klar zu machen daß er abermals

ſchließt die

für die Regierungsbildung nicht in Frage kommt

Regierung im

tiſchen Gründen eine

Dabei
muß freilich nebenher bemerkt werden daß ſich alle gegen
wärtigen Bemühungen auf die Bildung einer innerpolitiſchen

eiche und in Preußen erſtrecken wenn in
London keine Einigung d kommt und aus außenpoli

onzenträtions regierung

enstag

im Reiche und in Preußen gebildet werden müßte werden
natürlich al le Parteien zum Eintritt in die Regierung und

Mitübernahme der Verantwortung verpflichtet die über
t S wären vaterländiſche Intereſſen zu vertreten
Die Die Einheitlichkeit der Regierüngsbildung im Reiche und

in Preußen ſchließt aber auch für die Sozialdemokratie
den Zwäng in ſich im Riche nicht länger

wieder mit in die Regierung eiſondern

mehrheit der Linken noch tragſähig
ſchon ein Blick auf das Wahlergebnis

Feblieten ſei ſo her de
daß dieſe alte preußiſche

bei
zu

ſeite zu ſtehen

Regierungskoalition nur um ganz wenige Stimmen eine
Rechts walition aus
Deutſchnationaler Volk

ntrum Deutſcher Volkspartei und
rtei überlegen wäre ehe

rwäre es aber natürlich ine einheitliche Regierung me
wenn die Sozialdemokratie in h m eim Reich dagegen in der Oppoſition e egierungtiebe Es ſcheint da

dieſe Erkenntnis auch innerhalb der Mehrhcitsſozialdemo
kratie immer mehr e gewinnt Einſtweilen ſi
deſſen die Partei die Ent eidung nöch etwas hinau
indem ſie ſich darauf beruft daß a die neuge
n eatijme Preußenfraktion zuſammentreten und
m U S

t in
ern

ſozial
eſchließ en

Ratürlich wollen auch die anderen Parteien im Reich
ihre Entſcheidung nicht ohne ihre Parteifreunde im Preußen

rlament treſfen Es werden alſo noch einige Tage ins
Frage der Regierungsbildung

7ä iſt es zu be
a Regierungsparteien ihretigen Stimmen einheitlich in die Wagſchale zu legen

Land gehen ehe die ſchwieri
vollſtändig geklärt werden kann
grüßen daß wenigſtens im Reich die

eſchloſſen haben Das geht auch daraus hervor daß ſi
ür ein gemeinſames Vorgehen der g purtiger

entſchieden haben Dadurch wird verhindort da
zelne der Regierungsparteien auf eigene

anche Schwier
durch von vornherein verhindert r

gkceiten der weiteren Entwi

auſt

Sieg
eine ein
r die Re

gierunge bildung in Preußen mit anderen Parteien die nicht
en e ter Koalition gehören verhandeln kann

lung ſind de

Es bleiben natürlich noch zahlreiche Anders SHwieris
derkeiten beſtehen Aeußerlich werden ſie vor allem bei de

Beſetzung der leitegden Stellen in dert Reichsregietung vnd

in der prei h re dürfte poraushtlich auch die Beſetzung des Reie iums mit in die
mbination einbezogen werden ebenſo die Wahl des preuß

rpräſidenten und des Präſidenten des Preit n
geordnetenhauſes Jnnerlich liegen die Schwierigte
der Aufſtellung eines neuen Regierungs

rog ſowohl die Deutſche Volkspartet wie die Mehrheitsſozialdemokratie bindend ver
n Zuſammenarbeiten auf lange

bei de

programms auf das ſich

wenn ein
na ſein ſoll

e e ſeger e e gegen die Kolonial Mandate
Frage für de uant des deutſchen Volkes hat iſt dium des Völkerbundes ihren formellen Proteſt gegen die

e e e n e e e ſt e e teru unene n o eweiten wer gebrs n e zungchſt daß Amerika
e ien ſämmtlichen ren gen alſo auch Amerika

S hören und ohne Amerikas Befrazung und Zuſtimund h F Techilich gülige En heidung geereſſen

ie e er inigten Staaten behält
s lich das Recht vor keinerlei n w des

a xates anzuerkennen e re Juſümm

e e vor lich als Verletzung gebrandmarkt die
e n

n

e de 73

Zeit hinaus ge n den die gewe eder geren
Man er aus alledem daß die Fra t erungn eine Woche re n We

ichten

end Fusgabe
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hHaue Donnerstag den 24 Februar 1921

walteten Es wäre angeſichts der Tatſache
zwei Drittel des Reiches umfaßt nicht nur wünſchenswert
wenn die preußiſche Regierung abſolut homogen mit der
Reichsregierung ſein würde ſondern es empfiehlt ſich auch
dringend eine perſonelle Verbindung des Reichspreußiſchen Kabinetts Vielleicht ließe ſich dieſe dadurch her

ſtellen daß der preußiſche Miniſterpräſident gleichzeitig Vice
kanzler im Reiche iſt Es iſt auch nicht angängig die Miniſter
ſozuſagen von den Fraktionen wählen zu laſſen ſondern der
Kanzler und der Miniſterpräſident müſſen ſich auf Grund
eines ſachlichen Programms ihre Mitarbeiter ausſuchen

Vorarbeit für die Londoner Konferenz
Die Vorarbeiten des Sachverſtändigenausſchuſſes für die

Londoner Konferenz ſind ſoweit gefördert daß ſie in den
nächſten Tagen dem Reichskabinett zur Beratung vorgelegt
werden können Nach Abſchluß dieſer Beratung wird das
Ergebnis nicht dem Reichstage und auch nicht dem Ausſchuß
für auswärtige Angelegenheiten wohl aber den Fraktions
führern der Parteien zur Kenntinisnahme und BVegutacht ung
unterbreitet werden Wer dann die deutſchen Vorſchläge
nach London überbringen und dort vertreten wird ob

Miniſter Simous allein oder mit einem Stab von Sarth
verſtändigen oder in Begleitung anderer Reichsminiſter das
ſteht noch nicht feſt Es ſcheint aber eine Mehrheit im
Reichskabinett und unter den Parteien dafür zu ſein daß
Dr Simons allein die Vertretung und die Verantwortung
für London übernimmt Er hat gegenwärtig das Vertrauen
aller Parteien und cilt als ein Mann der mit großem
Verhandlungsgeſchick und kluger Vorſicht jene unbedingte
Feſtigkeit vereinigt die für London allen Parteien unerlähß
lich erſcheint

Die Londoner OrfentKonferenz
Die geſtrige Vormittagsſitzung hat kaum eine Stund

gedauert Zuerſt wurde die Abordnung von Konſtanti
el eingeführt ſoda Großweſir

iche des türkiſchenVolkes aber er e nichts Bedenkliches tarin daß die
Konferenz auch die Auffaſſung der Regierung von Kon

ſtantinopl anhöre Er ſorderte die Aufrechterhaltung des

die Gebiet dürften ausgenommen ſein die in ihrer Mehr
heit von Arabern bewohnt würden Die Grenzen vieſer

und des Selbſtbeſtimmungsrechtes feſtgrlect werden Er
forderte ſchließlich noch Freiheit der Meerengen Seine
Darlegungen die fo nur in ganz Linien he
wegten waren wie der Havas Berichterſtatter meldet in
ihrer Form durchaus gemäßigt r wies nachdrüklich
darauf hin daß er keineswegs die Abſicht habe den Alli
ierten Friedensbedingungen nie ſondern daß
er ſich voll auf die vern v ſchließungen der Kon
ferenz verlaſſe Seine Ausführungen riefen einen günſtigen
Eindruck hervor Nachdem Lloyd George Briand und Graf
Sforza ſich untercinand r verſtändigt hatten erklärte Lloyd
George es komme darauf an eine greiſbare Löſung de
Hrientfrage herbeizuführen Die türkiſchen Vertreter
ſtreiften noch die durch den Vertrag von Sevres für Thra
ien Smyrna und die Meerengen W Verwaltungsen e ſprachen ſich gegen die finanzielle Oberaufſſicht der

lliierten aus Beide Abordnungen erklärten von vem
n auf der Konferenz bereiteten Empfang befriedigt zu

n JLondon 23 Febr Amtliche r Bericht Die bri
tiſchen franzöſiſchen italieniſchen und japaniſchen Dele

alaſt zuſammen um die türkiſchen Vertreter anzuhören
Nacht em die türkiſch n Abordnungen rön Konſtantinopel
und Angora eingeführt waren legten Jzzet Paſcha und
Bekir Sami Bei die allgemeinen Grundſätze dar unter
denen der Friede im Orient wieder ellt werden
könnte Die Konferenz forderte die türkiſchen Vertreter
auf ihre Anſichten über die Punkte des Pertrages von

Sevres deren Abänderung ſie wünſchten klar darzulegen
Die nächſte Verſammlung iſt auf Donnerstag früh 11 Uhr
feſtgeſetzt um di ſe Darlegungen anzuhören 3

rnd

Beſtände an t t iMengen Unſer Hinweis darauf daß die deutſchen Truppen

Emzelpreis 30 Pfg
35 e

Preußen Rat als auch der Völkerbund begangen habe Jn erſter
Linie erk nnt man aus der Rote die Wahrung des ameri
kaniſchen Jntereſſes Jnwieweit andere Hoffnungen be
rechtigt ſind muß ſich erſt zeigen wenn die ganze Frage
wieder aufgerollt wird

Die Waffenablieferung
Die Ententeſtaaten haben wiederholt den Vorwurf er

hoben die deutſche Regierung liefere nicht alle vorhandenen
Munition ab ſondern vergeimliche große

beim Rückzuge im Jahre 1918 b deutende Beſtände in Frank
reich und Belgien haben liegen laſſen müſſen iſt bisher
ſteis unbeachtet geblieben

In der belgiſchen Kammer hat nun nach einem Bericht
der Zeitung Le Peuple der Miniſter für nationale Ver
teidigung Herr Deveze anläßlich einer Jnterpellation mit

eteilt die deutſchen Heere hätten auf den belgiſchen Schlacht
feld ern 125 Mill Kg Munition zurückgelaſſen wovon ſichnoch 22 Millionen Frlogragem im Lande vefänden Dieſe

amtliche Erklärung iſt für uns ſehr wertvoll Die mit
etrilten Zahlen laſſen einen Schluß über die Mengen an

Material und Munition zu die auf der weit ausgedebnreren
giput in Frankreich in die Hände der Alliierten gefallen
ind

Oberſchleſten
Breslau 24 Febr Jn dem am 24 Februar vor dem

Schwurgericht in Veuthen ſtattfindenden Verfahren gegen
den des Mordes an Teofil Kupka angeklagten Schloſſer
Myrchzik wird das Gericht die Verhandlung zwar eröffnen
aber dann eine Erklärung abgeben daß die Akten am
22 Februar von dem Oberregierungsanwalt bei der inter
all ſerten Kommiſſion eingefordert wurden mit der Be
gründung es beſtehe der Verdacht daß Lie deutſche Juſtiz
den Prozeß r ausnützen werde Der mit der Ueber
abe der Akten betraute Staatsanwalt proteſtierte gegen
ber dem Juſtizbramten der in eralliierten Kommiſſion

wegen der Perdächtigung und erklärte die Akten nur dem
Zwange gehorchend auszuliefern Da dieſer Zwang tat

nteralliterte Komm
i irre vm Diofoe 8Wnager

türkiſchen Reiches das ein unteilbares Eanze bilde nur l

Gebiete ſollten in Gemäßh it der Wünſche der Nationaliſten

tagatsſekreſär Charles H u

der

ſächlich angedroht wurde erfolgte die Auslieferung Die
ſion hat die Zeugen und Sachver
abve ſtellt de Proz nach

rung vertagt
r JeV re

mu

Abberufung des Generals Le Kond

General Le Rond hat am Mittwoch Oppeln
verlaſſen Seine Abreiſe wird begründet mit dem Geſund

e ſtand ſeiner Mutter die ihn nach Frankreich berufen
e

Das Miniſterium Hardings Nach einer Radiomeldung
aus Waſhington iſt das Miniſterium des neuen Präſidenten

arding nunmehr gebildet Es ſetzt ſich wie folgt zuſammen
s e s Schatzſekretär Andrew

William Mellon Krie ohn Wingate Ackerbau
Hinry Wallace Juſtiz Henry Daugherty Jnneres
Albert Fall Poſt William Hays Marine Edwin
Den b y Arbeit James John Davis Handel Hoove r

Alpinismus und Antiſemitismus
In der Generalverſammlung der Sektion Auſtriog

des DeutſchOeſterrei iſchen Alpenvereins ag der Antrag
vor die Statuten dahin abzuändern daß bei Reugnfnahmen
von Mitgliedern die deutſch ariſche Abſtam
mung erforderlich ſei Für dieſen Antrag ſtimmten 1253

Mitglieder gegen den Ankrag 653 Mitglieder Da zur An
nahme des Antrages Dreiviertelmehrheit notwendig war
iſt alſo der Antrag abgelehnt Es wurde jedoch ein

erten traten heute vormittag um 11 Uhr j5 im St Jomes

ZKmerikas Proteſt

r 95 n
ren

antiſemitiſcher Aufnahmegausſchuß gebildet welcher natürlich
keinen Juden mehr zulaſſen wird

Der Kohlenwahnſien der Entente
Brüſfel 24 Febr Eigene Drahtnachricht J

e des DHiktates von Spa haben die Kohlenvorräte in
ien ungeheuren Umfang angenommen Für mehr als

120 009 Tonnen deutſcher Kohle iſt die Regierung in Ver
legenheit ob man ſie weiter lagern oder zu einem niedri
geren Verlaufspreiſe abſtoßen will Beim Verkauf in Bel

en entſtände die Folge daß der inländiſche Preis für
ohlen ſinken und die Bergwerksbeſitzer ihren Arbeitern

nicht mehr die hohen Löhne zahlen könnten Die Regierzing
geht jetzt mit dem Plane um die Kohlenmeunge den Schiſfs
maklern z edem annehmbaren Preiſe zu überkaſſen vami

ſie als rkohle Verwendung findet
Die euſſiſchepolniſchen Friedensverhans ungen

Draht Der Re

pol h aruſſiſchnkrainiſche

ni
i it nen ruhigereJ n rn nen ruh v

einſorde
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hörte das Haus in dem jedes Eckchen ausgenutzt war er
grifſen und gerührt zu als die Ver,e von den Sprelern ge
ſungen wurden raſte das Pub icum Und immer wieder

Deutſches Keich
Eine weitere KappAmneſtie Vor der Strafkem er

des Kaſſeler Landgerichts hatten ſſch drei ſeineczeit vom
Schwurgericht Kaſſel freigeſprochene Marburper

en Mißhandlung der Und rgebenen zu verantworten
Enktſprecheni der Auffaſſung der Verteidiger kam das Ge
richt ſchließlich zu dem Beſchluß daß das Verfahcen gegenſämtliche Angellagte mit Runche auf die Kapp Amneſtie

vom 4 Auguſt 1920 einzuſtellen ſei
Das Entwaffnungsgeſetz Das bisherige Entwaffnungs

geſetz läuft in ſeinen Seſtimmungen am erſten März ab Die
Regierung wird dem jetzt zuſammengetretenen Reichstag ein
neues Entwaffnungsgeſetz vorlegen das auch den Anſorde
tungen die die Entente in den Pariſer BVeſchlüſſen geſtellt
und dort als unabänderlich bezeichnet hat gerecht wird Es
wird bei den Beratungen zu ſcharfen Zuſammenſtößen kom
men da die Sozialdemokratie wie wir hören beabßſichtigt
die Haltung Bayerns einer ſcharfen Kritik zu unterziehen
Die Kritik wird umſo ſchärfer werden als verlautet daß der
aus den Kapptagen bekannte Ehrhardt der Führer der ke
rüchtigten Brigade gegen den ein Haſftbefehl erlaſſen iſt
beim jetzigen vayeriſchen Juſtizminiſter Unterſchlupf
gefunden hat

Der Reichstkrauertag verſchoben Als Trauertag für die
im Kriege gejallenen Opfer war der 6 März vorgeſehen
worden Gegen die Feſtſetzung dieſes Termins haben ſich
im Reichsrat Bedenken erhoben weil die Friſt zu kurz ſei
um die Feier würdig vorzubereiten namentlich da der Reichs
tag auch gar nicht mehr in der Lage ſei bei der kurzen zur
Perfügung ſteh nden Zeit das Geſetz rechtzeitig durch ubrinzen
Es ſoll daher der Gedanke eines Trauerfeiertages zwar nicht
fallen gelaſſen werden aber ein ſpäterer Zeitpunkt gewählt
werden In den Beſprechungen der Regierung mit den
Parteiführern haben ſich mit Ausnahme der Demokraten
ſämtliche anderen Parteien den Bedenken der Regierung an
geſchloſſen

Guſtav Hartmann der Vorſitzende der Hirſch Dunckerſchen
Gewertvereine feiert heute feinen 60 Geburtstag Hart
mann der auch Mitglied der Nationalverſammlung war hat
ungeheure Verdienſte um die nicht im ſozialiſtiſchen Fahr
waſſer ſchwimmende Arbeitnehmerſchaft Wir wünſchen dem
unerſchrolenen Vorkämpfer für die Arbeitnehmer und dem
aufrechten Demokraten zu ſeinem Wiegenfeſte vom ganzen
Herzen Glück

KuslanösRunöſchau
Aus Teheran Nach einer Meldung vom Echo de Paris

voll Nachrichten aus Teheran zuſolge der perſiſche GeneralReza Chan an der Spitze von 2500 Koſaken ſich e eran in

der Nacht vom 20 zum 21 Februar bemächtigt haben Er
habe die Regierung geſtürzt und ſei alsdann in Verhandungen mit dem SJah eingetreten

Sport der Saale Feitung
HochſchulFußballmeiſterſchaſt

Zum erſten Male wird in dieſem Jahre eine Fußball
Kweiſterſchaft der Deutſchen Hochſchulen die die
ſeit 1911 beſtehende Akademiſche Fußballmeiſterſchaft des Aka
demi chen Sportbundes ablöſen ſoll ausgetragen werden Jm
Segenjatz zu früher ſpielen diesmal nicht mehr Vereinsmann
ſchaften ſondern die repräſentativen Mannſchaften
der Hochſchulen wodurch die Bedeutung der Spiele
erheblich wachen und auch die nicht ſporttreibende Studenten
ſchaft mehr und mehr für die Jdee der Leibesübungen ge
wonnen werden ſollte Spielberechtigt ſind im Gegenſatz zu
früher nur immatrikulierte Studenten die in ihrem
Hauptberufe dem akademiſchen Studium völiegen Die Teil
nahme von Akademikern iſt alſo nicht mehr geſtattet Die
neue Ausſchreibung bildet alſo einen weſentlichen Fortſchritt
Die Spiele beginnen im Anſang des Sommerſemeſters

Die früheren Sieger der Akadem ſchen Fußballmeiſterſchaft
die nur von Vereinsmannſchaften beſtritten wurde waren
1911 Verein für Bewegungsſpiete Marburg 1912 Holſtein

Unterhaltungsbeilage der
25 25 Februar Jnhalt Flammen Roman von HansSchulze Die Feſtrede Von Karl Eſcher Modernität
Von Willi Alexander Kaſtner Mehlſuppe Von Ger Trud

Volksbücher Literatur

Die Scheiöungsreiſe
Erſtaufführung im Apollotheater

Halle den 24 Februar
arum denn weinen wenn man auselnandergeht
Wenn an der nächſten Ecke ſchon ein Anderer ſteht
Man ſagt auf Wiederſehn und freut ſich bloß
Denn endlich iſt man ſein Verhältnis los

Vor einigen Wochen hörte man die niedlichen Verſe zum
erſten Mal Jn Berlin ſp elte man Dee Scheidungsreiſe
Rudof Presber und Leo Walter Stein die Lidrettiſten
Hugo Hirſch dec Komponiſt Die Scheidungsreiſe mit dem
Schlager Warum denn weinen wenn man auseinandergeht

Die niedlichen Verſe mit der lieblichen Melodie kamen von
Ber in direkt nach Halle Das ſche nt ſich jetzt ſo einzubürgern
nit der Operetle Erſt Berkin dann Halce und dann erſt

überall Ah geſtern konnte man Tempeament und Bezeiſte
rung ſehen Als der Schlager zum erſten Mal ertönte da

Warum denn weinen wenn man auselnandergeht Die
Zwi chenaktsmuli iſt überhaupt nichts anderes als Warum
denn weinen wenn man auseinandergeht erſt leiſe faſt
ſchuchzend dann lauter ſcheiezlich energiſch und zuletzt frech
im Marſchtempo Und wieder raſt das Publikum Nein es
war noch nicht genug Noch einmal vielleicht hätte doch einer
die Me odie verge en Noch einmal und noch einmal Die

Begeiſterung wurde immer gefähr icher Nach dem zweiten Akt
verkündete der eektor der Komponiſt ſei anweſend unddem Bei pie e nlins werde Hugo Hirſch die Zwiſchenakts

muſik ſelbſt dirigieren Alſo Warum denn weinen wenn
man auseinandergeht Erſt leſe faſt ſch dann

auter ſch ießlich energiſch und zucezt frech im ſcht
Mädchen und Frauen ſangen begeiſtert mit Die Bäſſe fieceain tiefer Bewezung ein Das Ganze noch einmal Und dann

udenten

ſKier 1918 Verein für Bewegungsſpiele Leipzig 1914 Stutt
garter Kickers

Beginn der Schwimm aſſon
Mit dem Ablauf der Ruhezeit der Schwimmer am 28

Februar ſetzen die ſchwimmſport ichen Veranſtaltungen wieder
voll ein Am 6 März rufen der S V BVoruſſia Sileſia
und der Bertiner Schwimmklub zu internationalen
Kämpfen auf die eine ſehr gute Beſetzung geſunden haben
Am Sonntag darauf folgt der Berliner S C Delphin mit
einer Veranſtaltung de reich mit Ehrenprei,en be egt iſt Der
Meldeſch uß iſt am 28 Februar Einen Tag vorher müſſen
die Nennungen zum grozen Jnternationalen des Poſeidon
Dresden am 12 und 13 März abgegeben werden Auch Weſt
deutſch and verſammelt am gleichen Tage ſeine Schwimmer
auf dem Nationalen Feſt des Kreſelder S C

Der Deutſche Teunis Bund beruft ſeine ördentliche Mit
gliederverſammlung für den 13 März nach Erfurt ein
Die Tagesordnung enthält u a die Regelung der Spiele um
den Medem Pokal die ſeit 1914 nicht mehr ausgetragen
von dieſem Jahre ab auf eine andere Grundlage geſtellt
werden ſollen und ſechs Einzel und drei Doppelſplele vorſehen
Ferner ſoll der Amateurparagraph neue Beſtimmungen er
halten der neue Satzungsentwurf beſprochen und die Bei
tragsfrage geregelt werden

Braunlage Wetterbericht der Kurverwaltung vom
23 Februar abends 6 Uhr Schneehöhe im Waldesſchatten 10
bis 30 Ztm Tagsüber Wärme nachts Froſt Barometer 738
ſteigend Wegeverhältniſſe ſehr gut Fernſicht ſonnig klar
Herrliches Winterwetter dem nur in der Ortslage Schnee h
Skiföhre beginnt oberhalb des Ortes über den geſamten Ober
harz Beſondere Veranſtaltungen in nächſter Zeit Am 27 FebrAustrag der 1 Norddeutſchen Rodelmeiſterſchaft im Deuſſchen

Rodelound

Kunſt und Wiſſenſchaft
k n Ein Preisausſchreiben zur Förderung des plattdent

ſchen Dramas ſchreiöt ſoeben das Bremer Schauſpiel
haus in Verbindung mit der Zeitſchrift Niederſachſen
und dem attdütſchen Vereen in Bremen aus Für die
beiden beſten prattdeutſchen Stücke ſind Preiſe von 3000
und 2900 Mark ausgejzetzt geeichzültig ob es ſich um ernſte
oder heitere Werke handelt Das Bremer Schauſpielhaus
verpf ichtet ſich zur Aufführung der Neederſachſenverlag zur
Herausgabe der preisgekrönten Werke Das Preisgericht bildeg
Proſeſſor Dr Hellmers der Vorſitzende des Volksſchiller
preies Johannes egand und Dr Ed Jchon als Direk
toren des Schauſpie hauſes Hans Pfeifer als Hauptſchrift
leiter von Niederſach en Heinrich Warnke Dr Guſtav Deh
ning und Heinr ch Carſtens vom Plattdütſchen Vereen Die
Sendungen ſind unter den üblichen Vorſchriften mit Kennwort
bis zum 1 Oktober 1921 an Hans Pfeifer Hauptſchriftreiter
der Zeitſchrift Niederſach en Bremen einzureichen Die Ent
ſcheidung erfolgt ſpäteſtens am 1 Februar 1922

Ein tieſgründiger Theaterkenner Jn der Altenburger Zei
tung beſchwert ſich ein Theaterkenner über den minderwerti
gen Spie plan des Altenburger Landestheatecrs Er iſt ent
rüſtet über die Gerſteoſigkeit der neueren Stücke und ſucht
die Theaterle tung mit guten Ratſchlägen zu unterſtützen
Als guter Theater enner ſchreiöt er e Theaterleitung möch
ten wir bitten uns mit derartigen Stücken wie Der Sohn
zu verſchonen Daß ſolche modernen Stücke den Beifall der
Theaterde,ucher nicht finden das ſehen Se ja ſchon daraus
daß vor faſt leeren Bänken geſpielt wird Das Stück ſtellt
ja ganz unnatürliche Menſchen dar und der Einfluß auf die
heutige Jugend iſt jedenfalls auch kein guter Wir bitten
um Stücke wie Die Melſterſinger Die Kreuzelſchreiber
Der ſidele Bauer uſw Für unſere Jugend bitten wir um
Minna von Barnhem Hermann und Dorothea

und Wichelm Tell
Nationaltrauerf ier im Vayrenther Feſtſpielhans Man be

richtet uns Das Bayreuther Feſtſpielhaus wird am 6 März
am Nationaltrauertag zum erſten Male wieder ſeine Pforten
öffnen Siegfried Wagner hat die Genehmigung er
teilt daß eine würdige und künſtleriſche Feier im Feſtſpiel
haus ſtattfindet Ein aus Mitgliedern der Bayreuther Geſell
ſchaft der Muſikfreunde und des Liederkranzes beſtehender
Maſſenchor unter Leitung Kapellmeiſter Kittels wird den

Sa a leZei tung

muſikanten

Sch ußchor aus der Johannispaſſion und den gemiſchten
mzJ

noch einmal Und zum Schluß noch einmal Wer will be
haupten daß Deutſch and müde ſei und ohne Temperament
Jn einmütiger Bege ſterung jubelten die Männer und die
Frauen die am Sonntag in der Wahl ihr politiſches Urteil
gezeigt hatten den her ichen Verſen zu Warum denn weinen
wenn man auseinandergeht

Und ſonſt Bei dieſem Schrager iſt ſonſt nicht viel nötig
Ein recht be,cheidenes Libretto das auf allzu gewagte Kom

ationen großmütig verzichtet Einige Duerte Das iſt der
Sport der Republik ich haue hin du hauſt zurück und am
Sch uß des zweiten Akles en Kuplet das ſo viele Verſe hat
wie man will von der durchzetretenen Stiefelſohle angefangen
über Turms P,erdeſch äch erei die ſchechten Teleſonverbin
dungen die halliſche Elektriſche bis zu den Bedingungen
der Entente
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Es war die beſte Aufführung die unter der Direktion
Walter Steinert bis jetzt geboten wurde Fanny Köbe
entwickelte ſo viel Grazie ſo viel Geſchmack und Tempera
ment daz man faſt bedauerte all die es an de Schlageroer e
und das was ſie einrahmt verſchwendet zu ſehen Fanny
Köbe hat ſich im Laufe der letzten Monate ſo gut ent
wickelt daß wir ſie wohl bald nicht mehr lange in Halle haben
werden fie würde auch in Berlin einen Star abgeben Der
männ iche Star Herr Theo Lucas iſt nicht mehr in Halle
er gaſtiert in Südamerika und wird erfahren daß man dort
mit 40 000 Mark ſeiner Monatsgage auch nicht weiter
kommt als bei uns mit 3000 Mark Sein Nachfolger iſt
Martin Lindemann Meer iſt Lindemann leber als Lucas
Lucas wo lte weiter nichts ſein als ein hübſcher feſch geklei
deter Junge Lindemann dagegen iſt ein Schauſpieler Er hat
Komik und ſcheint die Groteske zu lieben Wenn er einmal
v daß das Publikum hinter ihm ſteht wird er zweifels

ne

noch Georg Lippert auf lang dürr elegant eine gute
Operettenſfigur Jm übrigen iſt der Appaxat nicht groß er
freulicherwei e Darum beſriedigte di Aufführung mehr
als die der letzten Stücke

Alſo auf ihr Drehorgelmänner Lehrlinge Caféhaus
ackſiſche und ſolche die es ſein möchten Flit

ſcherl und Tanzſtundendamen Warum denn weinen wenn
man auseinandergeht

M

Chor von Silcher Jch hatt einen Kameraden zum Vortrag
bringen Der Ertrag der Gedächtnisfeer ſoll in erſter Linie
Kriegshinterbliebenen zugute kommen

Vermiſchtes
Vor dem Wuchergericht in Düſſe dorf wurde kürzlich der

bekannte Kali ſch eberprozeß gegen Baumann und Genoſſen
verhandelt Unter den zahlreichen Verurteilten befindet ſich
der Chemiker Guſtav König in Düſſe dorf der ſechs Monate
Gefängnis und 40 000 Mark Geddſtrafe erhelt König der
früher in Halle war unterhleit zu einer Anzahl halliſcher
leute enge Beziehungen

Aus der Londoner Brandſtatiſtik Die Direktion der Lon
doner Feuerwehr veröffentlicht ſoeben die erſte Statiſtik über
die Aröeit die die Feuerwehr im Laufe der fünf Kriegsjahre
geleiſtet hat Es erhellt daraus daß während des Krieges
in London 1239 Perſonen bei Brandkataſtrophen ihr Leoen
einbüßten und 2713 ver etzt wurden Die Zahl der Brände
betrug 21000 und die ausgezah ten Verſicherungsſummen be
taufen ſich auf über 7 Millionen Pfund Von den Bomben
deutſcher Flieger wurden 325 Menſchen getötet und die Ge
ſchoſſe der Londoner Abwehrkanonen verurſachten 12 große
Brände Jn 90060 Fällen folgte die Feuerwehr einer falſchen
telephoniſchen Meldung Darunter befanden ſich 2800 Fälle
in denen der Unfug einer ſcherzhaften Alarmierung vorlag

Der weiße Tod Auf dem 2994 Meter hohen Dachſtein an
der öſterreichi,ch ſte ermärkiſchen Grenze hat ſich vor Wochen
friſt einer der größten touriſtiſchen Unglücksfälle in der Ge
ſchichte des öſterre chiſchen Winterſports ereignet eden Per
ſonen meiſt Lehrer und Lehrerinnen aus dem Salzkammergut
orte Eben,ee beſtiegen den Dachſtein von Harlſtatt aus und
verſuchten auf Schnee ſchuhen eine Uederquerung des ateaus
Durch den furchtea en Schneeſturm hat e ſich eine ü e hängende
Schnee,chicht geoiedec mit der die Fayrer abſtürzten wobei ihre
Schi brachen Unfähig ſich weiter zu bewegen erlitten ſie
den Erfrierungstod

Selbſtmero oder Terbrehen Jn Teplitz wurde wie aus
Prag geme det wird der 23jährgie Hoch chüler Guſtav Lumbe
in der Wohnung ſeiner Mutter tot aufge,unden Er lag voll
ſtändig angek eidet mit Handſchuhen an den Händen nesen
dem Büfett Jn ſeinem Herzen ſteckte ein breites Meiſſer
das noch kurz vorher in der Lade der Kredenz geweſen war
Der Stich muß mit ungeheurer Gewalt geführt worden ſein
Dies und andere Umſtände laſſen es unglaubhaft erſcheinen
daß es ſich um einen Se bſtmord des jungen Mannes handelt
um ſo mehr als ein Anhaltspunkt für ein Motiv zum Selbſt
mord nicht bekannt iſt Anderſeits jedoch fand ſich nichts
was auf einen Mord ſchließen läßt

Beſtrafte Herzloſigkecit Jn der vergangenen Nacht gegen
112 Uhr betraten der 34jährige Artiſt Emil David und mehrere

einer Bekannten das Lokal im Hauſe Oranienſtr 68 in Berlin
Bald machte ſich David ein Vergnügen daraus den Wirt der
Kriegsinvalide iſt und nur ein Bein hat zu hänſeln und zu ver
höhnen Als ſich der Wirt das verbat griff David den Wirt
tätlich an der in ſeiner Hilfsloſigkeit von der Waffe Gebrauch
machte und ſeinen Gegner durch einen Revolverſchuß in den
Unterleib niederſtreckte Der Schwerverletzte wurde nach einem
Krankenhau e ge chafft

60 060 Zentner Getreide der Ablieferung entzogen Eine
Getreiderepiſoon m Regierungsbezirk Minden förderte große
Mengen Getreide zutage die entgegen den Beſtimmungen noch
nicht abgelieſert worden waren Jn den Kreiſen Vüren War
burg und Hörxter wurden ungefähr 60 000 Zentner Getreide ent
deckt die zum Teil beſchlagnahmt wurden

Auſdeckung einer Fälſcherzentrale in Oppeln Nach einer
Drahtung aus Opeln hat die dortige Polizei eine Fölſcherzentrale
für Legitimationskarten aufgedeckt Als Haupt der Ge ellſchaft
wurde der Photograph Kolott feſtgenommen Jn ſeinem Beſitz
befanden ſich zwölf gefälſchte Legitimationskarten die mit dem
Stempel Polizeiverwaltung Oppeln verſehen waren Kokott
verkaufte die gefälſchten Karten an polni che Kreiſe die ſie für
die Vojowſla Polsia aufkauften Seine Braut in deren Veſitz
ſich gleichfalls eine Anzahl gefälſchter Legitimationskarten be
fanden wurde ebenfolls verhaftet

Ungetreue Angeſtellte Aus Köln wird ge neldet Unter ro
ber Verletzung ihrer Vertragspflichten ſind vier Chemiker der

s in Leverkuſen in den Dienſt einer amerikaniſeen
Farbenfabrik im Staate Delaware getreten Der Vertrag ut
den neuen Dienſtherren enthält die Klauſel daß die Chemirer
ihre bei den reren in Leverkuſen erworbenen Kenntnſſe
der amerikaniſchen Firma zur Verfügung zu ſtellen haben Ein
Koffer mit Schriftſtücken und Zeichnungen den die Chemür

ute Nuancen geben können Neben dieſen beiden fiel

M F

unter Ausnutzung ihrer Stellung entwendeten konnte in Holland
beſchlagnahmt werden

zJ

vGewaltjame Störung der Reigen
Aufführung in Berlin

Jn der Aufführung des Reigen im Kleinen Schauſpiel
haus zu Berlin kam es am Dienstag zu Auftritten die ein
Cingreifen der che heitspo i ei veranlaßten Da der Direktion
bekannt war daß der Verband nationalgeſinnter
Soldaten und der Deutſche Schutz und Trutz
bund eine Aktion gegen das Stück vorbereitet hatten waren
mit Hilfe der Se cherheitspolizei umfangreiche Abwehrmaß
nahmen vorgeſehen Bald nach Bezinn der Aufführung mach
ten ſich die Ruheſtörer bemerkbar Sie unterbrachen den
Dialog durch Hohngelächter Priffe und Rufe und als ſicgd
bald darauf auch die Werkung von Stinkbomben be
merkbar machte und ein Teil der Be ucher dem Ausgang zu
ſtrömte wurde die Aufführung unterbrochen Dann begann
die Porizei mit der Säuberung der Theaterräume Etwa 30
Per onen wurden verhaftet und auf Laſtwagen zum Polizei
prä idium gebracht Verdächtige Be ucher wurden unteriuc
Unter einigen Vorſichtsmaßnahmen und bei hellbe euchte
Zuſchauerraum wurde nach längerer Pauſe das Spiel fort
geſetzt aber es konnte nicht verhindert werden daß der
Theaterraum noch mehrmals durch Stinkbomben verpeſtet
wurde und daß ſtändig Beſucher mit großem Gepolter und
Türenzu chagen den Saal verließen Jm eecren Umkreis
des von der Porizei aöge perrten Theaters wurden die Be
ſucher nach Beendigung der Vorſte iung von angeſammelten
jüngeren Leuten mit anti emitiſchen Schmähruſen bedacht

Am nächſten Tag wurden die Feſtgenommenen ernzern
vernommen Sie machen großen Skandal weil ſie die Nacht
im Gefängnis verbrengen mußten Die Porizei ſteht auf
dem Standpunkt daß durch eingehende Vernehmungen feß
geſterlt werden muß welche politi che Organiſationen hinz s
diejen Leuten ſtehen und das Ge d dafür hingesen Unter drw
29 Männern be,inden ſich alle Altersklaſſen von 19 bis 50
Jahren Der größte Tei davon ſind Studenten aber
auch Akudemiker in Amt und Stellung befinden ſich
unter den Feſtgenommelten Von den fünf verhafteten Frauen
ſind zwei Che,rauen zwei Muſikſtudierende und eine Lehrerin

Die Aufführungen des Re gen im einen Schauſpiel
hauſe ereiden durch die Demonſtration keine Unter
brechung Es werden genitgeiid Maßnahmen getroffen ſein
daß ſolche Vorfälle ſich nicht wiederholen können oder im
Keime erſtickt werden
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